
 

 

Regierungsrat des Kantons Basel-Stadt 

Regierungsratsbeschluss vom 07. Mai 2013   

 

P130662 Vertrag zwischen der Geburtsstätte Basel, vertreten durch die 
Interessengemeinschaft der Geburtshäuser der Schweiz (IGGH-CH®) und 
der Assura Kranken- und Unfallversicherung sowie der SUPRA Krankenver-
sicherung (nachfolgend Assura/Supra) betreffend stationäre Patientinnen 
der obligatorischen Krankenpflegeversicherung in der allgemeinen Abteilung 
gemäss KVG vom 2. Februar 2012; motiv. Beschluss 
 

 

 
 
://: 1. Der Regierungsrat genehmigt den Vertrag zwischen der Geburts-

stätte Basel, vertreten durch die Interessengemeinschaft der Ge-
burtshäuser der Schweiz (IGGH-CH®) und der Assura Kranken- 
und Unfallversicherung sowie der SUPRA Krankenversicherung 
betreffend stationäre Patientinnen der obligatorischen Kranken-
pflegeversicherung in der allgemeinen Abteilung gemäss KVG 
vom 2. Februar 2012 mit Wirkung per 1. Januar 2012. 

2. Es werden weder Kosten erhoben. 
 

Begründung 

Das Gesundheitsdepartement hat den Vertrag zwischen der Geburts-
stätte Basel, vertreten durch die Interessengemeinschaft der Geburts-
häuser der Schweiz (IGGH-CH®) und der Assura Kranken- und Unfall-
versicherung sowie der SUPRA Krankenversicherung betreffend stati-
onäre Patientinnen der obligatorischen Krankenpflegeversicherung in 
der allgemeinen Abteilung gemäss KVG vom 2. Februar 2012 geprüft 
und diesen als rechtmässig, wirtschaftlich und mit dem Gebot der Bil-
ligkeit übereinstimmend beurteilt. Aus diesem Grund hat der Regie-
rungsrat des Kantons Basel-Stadt, als zuständige Kantonsregierung 
gemäss Art. 46 Abs. 4 KVG, diesen genehmigt. 

 

                                                                                            


